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Nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe von «Sissach aktuell» 
fi nden Sie in der VolksstimmeGross aufl age 
vom Donnerstag, 4. Juni.

Primarschule noch farbiger und vielfältiger

«Nichts ist so beständig wie 
der Wandel!» Das Zitat von 
Heraklit von Ephesus (ca. 
540–480 v. Chr.) beschreibt 
die Situation der heutigen 
Schulen sehr treffend. 

Auch in der Primarschule Sissach hat 
sich in den vergangenen Jahren viel ver
ändert: Für Aussenstehende ist die Ver
grösserung der Primarschule Sissach 
wohl die auffälligste Veränderung. Seit 
2011 sind wir auf zwei Standorte (Schul
haus Bützenen und Schulhaus Dorf) ver
teilt und seit diesem Sommer sind auf
grund der 6. Klassen, welche nun neu 
bei der Primarschule bleiben, beide 
Schulhäuser voll ausgelastet. Die vielen 
Neubauten in Sissach bringen unserer 
Schule immer mehr Kinder: Die heuti
gen sieben Kindergartenklassen sind 
Klassen mit vielen Kindern und auch die
sen Sommer sind wieder vier 1. Klassen 
gestartet. Diese Zunahme im Kinder
garten und in der Schule wird in den 
kommenden Jahren weitergehen.

Über 60 Lehrpersonen
Für die neuen 6. Klassen und für alle an
deren Klassen braucht es Lehrpersonen. 
Auch die heute geltende Praxis, wenn 
möglich alle Kinder miteinander zu be
schulen – Integration vor Separation –, 
führt dazu, dass in Sissach das Lehrer
kollegium stark gewachsen ist. Waren 
es 1997 noch etwa 30, sind es nun über 
60 Lehrpersonen, die an der Primar

schule Sissach tätig sind. Und längst 
werden die Lehrerinnen und Lehrer von 
einer wachsenden Gruppe von Sozial
pädagogen und schulischen Heilpäda
goginnen, Fachangestellten Gesundheit 
und verschiedenen Praktikantinnen und 
Praktikanten unterstützt.

Integrative Schulungsform
Auch innerhalb der Schule hat sich für 
die Kinder und die Lehrpersonen eini
ges verändert: Im Sommer 2009 führ
ten wir als zusätzliches Angebot der 
speziellen Förderung die Integrative 
Schulungsform (ISF) ein und reduzier
ten von zwei auf eine Kleinklasse. 

Mit der Integrativen Schulungsform 
kann ein Kind, welches aufgrund sei
ner Fähigkeiten und Bedürfnisse indi
viduelle, reduzierte Lernziele benötigt, 
trotz seinem Kleinklassenstatus in seiner 
gewohnten Regelklasse bleiben. Das 
Kind und die Klasse werden von einer 
zusätzlichen Lehrperson integrativ be
gleitet und der Unterricht wird dank 
der Zusammenarbeit der beiden Lehr
personen noch stärker auf die verschie
denen Bedürfnisse und Fähigkeiten der 
Kinder angepasst. 

Seit 2012 wurde der Stichtag für 
die Kindergartenkinder Schritt für Schritt 
verschoben. Nun treten Kinder, welche 
bis Ende Juli ihren 4.Geburtstag gefei
ert haben, im Sommer in den Kinder
garten ein. Diese Verschiebung merken 
die Kindergärtnerinnen im Alltag zum 
Teil deutlich und sie passen ihren Un
terricht entsprechend an. 

Neuer Fremdsprachenunterricht
Eine neue Herausforderung für die Lehr
personen ist ab diesem Sommer der 
Lernstoff der 6. Klasse, welcher für alle 
neu ist und den es zu entdecken und 
vorzubereiten gilt. Mit dem neuen 
Fremdsprachenunterricht, in welchem 
die Kinder seit 2012 ab der 3. Klasse 
Französisch und seit 2014 ab der 
5. Klasse Englisch entdecken und ler
nen, sind die heutigen Mittelstufen
lehrpersonen schon vertraut. Sie haben 
sich in den vergangenen Jahren inten
siv weitergebildet und ihre Fremdspra
chenkenntnisse aufgefrischt.

Eine der vier 1. Klassen, welche die
sen Sommer gestartet sind, ist eine In
tegrationsklasse, in welcher neben Re
gelklassenkindern drei bis fünf Kinder 
mit einer Behinderung integriert sind. 
Diese Klasse wird von zwei Lehrperso
nen mit 100ProzentPensen und einer 
Praktikantin oder einem Praktikanten 
begleitet. 

Die Integrationsklassen, die Einzel
integrationen und der Kontakt mit der 
Heilpädagogischen Schule, welche seit 
2011 das Erdgeschoss des Schulhau

ses Dorf nutzt, hat dazu geführt, dass 
die Primarschule Sissach noch farbiger 
und vielfältiger wurde. 

Zum ersten Mal werden im Schul
jahr 2015/16 die Kinder der 1. Einfüh
rungsklasse (EK) nicht mehr in einer ei
genen Klasse unterrichtet. Nun besuchen 
diese Kinder, welche aus verschiede
nen Gründen mehr Zeit zum Lernen 
benötigen, mit allen anderen Kindern 
den Unterricht. Weiterhin haben die 
EKKinder die Zeit, die Lernziele der 
1. Klasse in zwei Schuljahren zu erar
beiten und werden dabei von einer 
Fachperson der speziellen Förderung 
begleitet.

Kreative Lösungen nötig
Und dann ist da noch der neue Lehr
plan «Volksschule Baselland» mit seinen 
neuen Schwerpunkten: die Umstellung 
auf Mehrjahrgangsklassen in der Un
terstufe, die Planung eines Gebäudes 
für die 8. Kindergartenklasse und des 
Schulareals Dorf, die Renovation des 
Schulhauses Bützenen – und noch ei
niges mehr.

Der Wandel geht stetig weiter: Er 
fordert uns als Lehrpersonen und als 
Schulleitung immer wieder neu heraus, 
verlangt nach kreativen Lösungen und 
hilft uns, selber im lebenslangen Lern
prozess aktiv zu bleiben. Kompetenzen, 
welche wir von unseren Schülerinnen 
und Schülern erwarten und welche wir 
mit ihnen in den verschiedenen Lern
situationen immer wieder üben.
Mirjam Bischofberger, Schulleiterin

Kindergarten: 144 Kinder

1. bis 6. Klasse: 391 Kinder

Lehrpersonen: 68 Lehrpersonen, 
davon 12 Männer

Lektionen pro Woche: über 900

IN ZAHLEN
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Nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe von «Sissach aktuell» 
fi nden Sie in der «Volksstimme»Gross
aufl age vom Donnerstag, 8. Oktober.

AUF EIN WORT

Sissach stellt sich den 
Herausforderungen

Elternabend am 5. November

Der Schulrat lädt Eltern und die interes
sierte Bevölkerung am 5. November 
zu einem Informationsabend ein. Wir 
thematisieren an diesem Abend die 
verschiedenen Unterstützungsformen, 
die neben dem Regelunterricht an 
der Primarschule Sissach angeboten 
werden. Wir schaffen Rahmenbedin
gungen, dass Kinder ihren Begabungen 
entsprechend ein gutes Lernumfeld 
 erhalten. In einem Einführungsreferat 
wird eine Fachperson aus ihrem Erfah
rungshintergrund berichten und auf 
Fragen und Bedenken der Zuhörer 
 eingehen. Der Schulrat wird die Kosten
situation darlegen. Merken Sie sich 
das Datum bereits heute – Sie sind 
ganz herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns, wenn viele Eltern und Interessierte 
die Gelegenheit nutzen, um mit den 
schulischen Fachpersonen und mit dem 
Schulrat ins Gespräch zu kommen. 

Herzlichen Dank 

Seit bald 12 Jahren bin ich als Präsident 
des Schulrats tätig. Ich bin immer 
 wieder beeindruckt vom grossen Enga
gement der Lehrpersonen und der 
Schulleitung. Ihrer Bereitschaft, sich 
der täglichen Herausforderungen im 
Schulunterricht und der aktuellen 
 bildungspolitischen und gesellschaft
lichen Veränderungen anzunehmen, 
ist es zu verdanken, dass unsere Kinder 
mit einem vollen Rucksack in die 
nächste Schulstufe übertreten und dass 
sie später auf eine gute und glückliche 
Primarschulzeit in Sissach zurückblicken 
können. 

Werden Sie Schulrat

2016 wird der Schulrat nach vierjähri
ger Amtsperiode wieder neu gewählt. 
Einige langjährige Mitglieder werden 
sich nicht mehr zur Verfügung stellen. 
Sollten Sie sich für die Aufgabe des 
Schulrats interessieren, dürfen Sie sich 
gerne mit mir in Verbindung setzen. 
Ich werde Sie über Aufgaben und 
 Verantwortungsbereiche des Schulrats 
informieren. Es ist eine spannende 
 Aufgabe und ich freue mich, wenn 
Sie mich bezüglich dieser interessanten 
Behördenaufgabe kontaktieren. 

Hans Eglin, Präsident Schulrat Sissach
hans.eglin@jugendsozialwerk.ch

Die Redaktion von «Sissach aktuell» hat in der Ausgabe vom 16. Juli einen 
Wettbewerb lanciert. Das richtige Lösungswort «Ebenrain» haben uns 120 Per
sonen eingereicht. Vielen Dank! Glücksfee Marisa hat folgende Teilnehmer ge
zogen: 

1. Preis: Heidi Gysin aus Gelterkinden gewinnt den Konsumationsgutschein 
für das Bergrestaurant Sissacherfl uh.
2. Preis: Daniela Flückiger aus Thürnen erhält eine Elferkarte für die Kunst
eisbahn Sissach.
3. Preis: Zwei Eintritte für das Kino  Palace mit Pausenerfrischung geht an Kurt 
Zumbrunnen aus Sissach.

Wir gratulieren den glücklichen Gewinnerinnen und dem Gewinner!

AUFLÖSUNG DES SOMMERWETTBEWERBS

Glücksfee Marisa.
Bild Roland Vieli

OK

Das Lehrerkollegium und mit der Schule zusammenarbeitende Personen am 18. August. Bild Marcel Meier
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Öffentliche Information 
Kunsteisbahn Sissach

Am Donnerstag, 10. September, um 
19.30 Uhr, findet in der Primarturnhalle 
Dorf eine öffentliche Information zum 
Thema Kunsteisbahn Sissach statt. Da
bei wird über die laufenden Arbeiten 
sowie das künftige Betriebskonzept ori
entiert. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen, sich direkt informieren zu 
lassen und sich aktiv mit Fragen und 
Meinungen einzubringen. 

Weidenbodenweg, 
Mutationen Baulinienplan 
und Zonenplan Ortskern 

Mit Regierungsratsbeschluss Nr. 1179 
vom 7. Juli wurden die beiden Mutati
onen genehmigt. Das geplante Baupro
jekt der Genossenschaft Alterssiedlung 
bedingten die Zonenplananpassung so
wie die Legung einer Baulinie am Wei
denbodenweg. Am Weidenbodenweg 
entstehen neue Alterswohnungen. 

Regeln für Holzschläge

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz ist 
die Fläche des Waldeigentums massge
bend für die Bewilligungspflicht für Holz
schläge. Ausgehend von der Waldfläche 
einer Eigentümerin oder eines Eigen
tümers innerhalb eines Forstreviers wird 
zwischen betriebsplanpflichtigem (mehr 
als 25 Hektaren) und nicht betriebs
planpflichtigem (weniger als 25 Hek
taren) Waldeigentum unterschieden. 
Bestimmungen für nicht betriebsplan
pflichtige Waldeigentümer:
1. Jeder Holzschlag ist bewilligungs 
oder meldepflichtig. Eine Meldung an 
den Revierförster ist notwendig für Holz
schläge im Rahmen von Pflegearbeiten 
sowie für die eigene Brennholz und 
Nutzholzversorgung. Alle anderen Holz
schläge sind bewilligungspflichtig.
2. Zuständige Behörde für Holzschläge 
im nicht betriebsplanpflichtigen Wald
eigentum ist der Revierförster jener Ge
meinde, in der das Waldeigentum liegt.
3. Die Holzschlagbewilligung kann mit 
Auflagen und Bedingungen versehen 
werden. Der Bewilligungsentscheid ist 
beim Amt für Wald beider Basel an
fechtbar.
4. Für Saaten und Pflanzungen im und 
zur Neuanlegung von Wald dürfen aus
schliesslich Saatgut und Pflanzen ver
wendet werden, deren Herkunft bekannt 
und dem Standort angepasst ist.
5. Holzschläge ohne Bewilligung oder 
Meldung, die Missachtung der Bewilli
gung oder der darin aufgeführten Auf
lagen und Bedingungen sind als Über
tretungen strafbar. Waldeigentümer 
wenden sich bei Fragen an den Revier
förster Peter Schmid (061 971 46 49). 

Nächtliches Parkieren 
ist nicht gratis

Das regelmässige Parkieren über Nacht 
auf öffentlichem Grund oder auf all
gemein zugänglichen Parkplätzen der 
Gemeinde ist bewilligungspflichtig. Hal
ter, die ihr Fahrzeug auf öffentlichem 
Areal parkieren und noch nicht registriert 
sind, werden gebeten, sich umgehend 
bei der Gemeinde zu melden. Dies gilt 
auch für die blaue und weisse Zone bzw. 
für die nicht markierten Felder. Anmel
dungen nimmt die Gemeindeverwaltung 
unter 061 976 13 00 entgegen. Die Be
willigung beinhaltet keinen Anspruch auf 
einen bestimmten Platz. Dies ohne jeg
liche Haftung der Gemeinde. Die Nacht
parkgebühr für 2015 beträgt 40 Franken 
pro Monat, zahlbar jeweils sechs Monate 
im Voraus.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Weitere Informationen unter www.sissach.ch

Letzte Tage im Schwimmbad
Der Sonntag, 6. September, bietet zum 
letzten Mal Gelegenheit, das Schwimm
bad zu besuchen. 
Die Garderobenkästen sind bis spätes
tens Sonntagmittag zu räumen und die 
Schlüssel abzugeben. Wir danken den 
Badegästen herzlich für den Besuch und 
freuen uns, alle im nächsten Jahr wieder 
willkommen zu heissen.

Gemeindepersonal «fliegt aus»
Am Freitag, 11. September, begibt sich 
das Gemeindepersonal auf den gemein
samen jährlichen Ausflug. 
Die Gemeinde arbeiten in der Verwaltung 
und Werkhof ruhen deshalb an diesem 
Tag. Ebenfalls ist das Bestattungsamt nicht 
erreichbar. Bei einem Todesfall kann Be
statter Bernhard Sutter telefonisch (061 
97146 43) aufgeboten werden. Termine 
für Kremation und Beisetzung können 
ab Montag, 14. September, 8 Uhr, wie
der vereinbart werden. 
Wir danken der Bevölkerung für das Ver
ständnis.

Militär in Sissach
Am Montag, 7. September, findet in der 
Kunsteisbahn die Mobilmachungsübung 
des Spitalbataillons 75 (Spit Bat 75) statt. 
Das Spit Bat 75 ist eines von vier Spital
bataillonen der Schweizer Armee. Diese 
sind Teil der Logistikbrigade 1 (Log Br 1), 
in der alle Bataillone vereint sind, die für 
logistische Belange und Spitalformationen 
zuständig sind.

Gastspiel Zirkus
Am Sonntag, 20. September, reist der 
Zirkus Nock an und gastiert auf dem 
Concoursplatz. 
Die Aufführungen finden am Dienstag, 
22. und Mittwoch, 23. September, statt. 
Die Abreise erfolgt am Donnerstag, 24. 
September.

KURZ UND BÜNDIG

Bildung, Volkswirtschaft, Bibliothek

Zu Beginn des neuen Schuljahrs ist es mir 
ein Anliegen, den Erstklässlern und deren 
Eltern einen herzlichen Willkommensgruss 
aus unserer Schule zu übermitteln.

Das neue Schuljahr ist erfolgreich ge
startet: 535 Kinder, davon 70 Erstklässler, 
beleben die Schulhäuser und sorgen für 
einen interessanten, aber auch anspruchs
vollen und intensiven Schulbetrieb.

Als Delegierter des Gemeinderats bin 
ich Mitglied des Schulrats der Primarschule 
Sissach und der Regionalen Musikschule. 
In dieser Position amte ich als Bindeglied 
zwischen der Gemeinde und der Schule 
sowie als Ansprechpartner für die Eltern 
bei den unterschiedlichsten Bedürfnissen 
und Anliegen im Bereich der Bildung.

Die Bildungs, Kultur und Sportdirek
tion des Kantons BaselLandschaft hat 
zum 1. Schultag einen Marschhalt (zum 
Glück) nur für die Sekundarstufe l ange
ordnet. Marschhalt = Stillstand – und das 
kommt für Sissach nicht infrage. Sissach 

ist eine wachsende Gemeinde und die 
Schülerzahlen nehmen erfreulicherweise 
zu. Der Bedarf an zusätzlichem Schulraum 
steigt und muss erstellt werden.

Investitionen im hohen 
zweistelligen Millionenbereich 

Die Gemeinde Sissach wird in den 
nächsten Jahren hohe Investitionen zu
gunsten der Schule vornehmen müssen. 
Die tagende Begleitkommission «Entwick
lungsstrategie Areal Primarschule Dorf» 
ist an der Arbeit und hat das Ziel, bis De
zember die Erkenntnisse präsentieren zu 
können. Folgende Investitionen im Bereich 
Bildung sind unverzichtbar und müssen 
realisiert werden:
  Ersatz Kindergarten Gottesacker

weg 3
  Neubau des achten Kindergartens 

auf das Schuljahr 2016/17
  Sechs zusätzliche Klassenzimmer 

auf das Schuljahr 2018/19
  Neue Räumlichkeiten für den Mit

tagstisch und die Hausaufgabenbe
gleitung

  Neubau Zweifachturnhalle Primar
schule Dorf

  Sanierung der Mehrzweckhalle 
Bützenen

  Erneuerung der WCAnlagen der 
Primarschule Bützenen (Unterhalt)

  Neuplatzierung des Sekretariats, 
der Schulleitung und Einbau von 

einem Aufenthalts und Bespre
chungszimmer für die Lehrkräfte 
der Regionalen Musikschule

Ich werde mit Ihrer Unterstützung alles 
daransetzen, den Gemeinderat von der 
Notwendigkeit dieser Investitionen zu 
überzeugen und hoffe somit, der Sissa
cher Einwohnerschaft im Bereich Bildung 
eine den Erwartungen entsprechende In
frastruktur anbieten zu können.

Die Bibliothek ist auch meinem 
 Departement zugeordnet und deckt zu
sätzlich den Bedarf der Primarschule ab. 
Erfreulicherweise ist durch die Primar 
schüler innen und schüler eine recht in
tensive Nutzung des Angebots zu ver
zeichnen.

Neben der Bildung bin ich bei der 
Volkswirtschaft für die Organisation der 
Märkte in Sissach zuständig. Ebenfalls in 
mein Ressort fallen die der Gemeinde 
übertragenen hoheitlichen Kompetenzen 
der Land bzw. Waldwirtschaft sowie das 
Jagd und Fischereiwesen. 

Der Wald ist der grösste Erholungs
raum und Freizeitpark unserer Gesell
schaft. Durch deren Ansprüche sind der 
Wald und das Wild zunehmend einem 
hohen Stress ausgesetzt. Die Ansprüche 
und die Aktivitäten der Freizeitgesell
schaft haben eine Intensität erreicht, dass 
eine geordnete Abwicklung leider nur 
durch eine formelle Bewilligungspraxis 
gewährleistet werden kann.

DARF ICH MICH VORSTELLEN? GIERI BLUMENTHAL

  Montag, 31. August 
Grünabfuhr

  Montag, 31. August,  
18–20 Uhr, 
Obligatorische Schiessübung 
Schiessanlage Limperg

  Sonntag, 6. September 
Heimatmuseum mit Sonder
ausstellung «Eusi Trachte» 
www.museumsissach.ch

  Montag, 7. September 
Grünabfuhr

  Montag, 7. September 
und jeden weiteren Montag,  
10–11 Uhr, 
Geschichtenzeiten für Eltern  
mit Kindern ab 2 Jahren 
Gemeindebibliothek

  Mittwoch, 9. September 
Papiersammlung

  Mittwoch, 9. September,  
18.30 Uhr, 
Kompostierkurs, Gartenbau
verein Sissach und Umgebung

  Donnerstag, 10. September, 
19.30 Uhr, 
Öffentliche Infoveranstaltung 
Kunsteisbahn Sissach 
Primarturnhalle Dorf

  Montag, 14. September 
Grünabfuhr

  Samstag, 19. September,  
13–15.30 Uhr,  
Verkauf 
Kinderkleider-Herbstbörse 
Mehrzweckhalle Bützenen

  Montag, 21. September 
Grünabfuhr

  Mittwoch, 23. September, 20 Uhr, 
Lesung mit Pedro Lenz 
Gemeindebibliothek

  Samstag, 26. September, 9.30 Uhr, 
«Chumm und loos» – Ge
schichten für Kindergartenkinder 
Gemeindebibliothek

  Montag, 28. September 
Grünabfuhr

  Sonntag, 4. Oktober 
Heimatmuseum mit Sonder
ausstellung «Eusi Trachte» 
www.museumsissach.ch

  Montag, 5. Oktober 
Grünabfuhr/Häckseldienst

DEMNÄCHST
OK

Demission im Wahlbüro
Miyuki Verheijen hat ihren Rücktritt aus dem Wahlbüro bekannt gegeben. Die Er
satzwahl für die Vakanz sowie für die Ergänzung der beiden Wahlbüros mit je zwei 
weiteren Mitgliedern gemäss geltender Gemeindeordnung vom 1. Januar 2015 er
folgt an der Gemeindekommissionssitzung vom 24. September. Es werden somit 
fünf neue Wahlbüromitglieder gesucht. 
An der Mitarbeit im Wahlbüro interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind 
eingeladen, bis Freitag, 4. September, der Gemeinde per EMail auf gemeinde@
sissach.bl.ch eine kurze Bewerbung zu übermitteln. Auskunft über die Arbeit im Wahl
büro erteilen die Präsidenten der beiden Wahlbüros: Jeannette Imhof (jeannette.
imhof@bluewin.ch) und Urs Gysin (urs.gysin@gmail.com).

Jubiläum
Sybille Huber gehört seit 15 Jahren zum 
Reinigungsteam der Primarschule Dorf. 
Routiniert und zuverlässig sorgt sie für 
eine saubere Infrastruktur. Der Gemein
derat dankt auch im Namen der Bevölke
rung und des Lehrpersonals herzlich für 
die gute Arbeit verbunden mit den besten 
Wünschen.

PERSONELLES

Kauffrau/ Kaufmann

Ab August 2016 ist auf der Gemeinde
verwaltung Sissach die interessante 
und vielseitige Lehrstelle als Kauffrau/
Kaufmann zu besetzen. Die Ausbil
dung dauert drei Jahre. Auskünfte er
teilt gerne die Lehrlingsverantwort
liche, Valery Reuser (061 976 13 04) 
oder der Verwalter Godi Heinimann 
(061 976 13 10). 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
bis Dienstag, 15. September, an Ge
meindeverwaltung Sissach, Postfach, 
Bahnhofstrasse 1, Sissach.

Die vollständige Ausschreibung finden 
Sie unter www.sissach.ch, Gemeinde
verwaltung, Offene Stellen.

LEHRSTELLE

Primarschule Dorf. Bild Reto Schäublin

Gieri Blumenthal, 
Gemeinderat.


